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PUPPENTHEATER
für Kinder ab vier Jahren

am Sonntag,  
11. November,  

11 Uhr,  
in der Scheune 

David Minuth von  
der Puppenbühne  

zeigt das Stück 

„Kasper und die  
gestohlene  

Kuckucksuhr“ 

in der Scheune. 

TANZ
in der  

Bürgerscheune 

Am Freitag,  
16. November, 20 Uhr,  
ist es wieder soweit! 

FASNETERÖFFNUNG 2019
Am Sonntag, den 11. November 2018  

wird die Narrenzunft Krutstorze die närrische Zeit eröffnen!
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Gottenheim wird Mitglied im Verein „Region der Lebensretter“ 
Schnelle Hilfe bei Herzinfarkten ist 
oft lebensentscheidend – doch die 
Notärzte können nicht immer recht-
zeitig zur Stelle sein. Die Gemeinde 
Gottenheim will deshalb – so eine 
einstimmige Entscheidung in der 
jüngsten Gemeinderatssitzung am 
25 .Oktober – dem im Juni in Frei-
burg gegründeten Verein „Region 
der Lebensretter“ beitreten. Der Ver-
ein hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Menschen vor dem plötzlichen Herz-
tod zu retten. Dazu soll ein Netz 
von Ersthelfern vor Ort aufgebaut 
werden. Zudem will die Gemeinde 
Gottenheim einen Defibrillator an-
schaffen, mit dem die Ersthelfer die 
oftmals lebensrettende Hilfe leisten 
können. Als Standort für den Defi-
brillator wurde der Rathaushof aus-
gewählt. 
  
Im Juni habe der im Freiburger Jo-
sefs-Krankenhaus tätige Medizin-
professor Michael Müller den Verein 
„Region der Lebensretter“ ins Leben 
gerufen, berichtete Bürgermeister 
Christian Riesterer dem Gemeinde-
rat. Michael Müller sei an die Gemein-
de Gottenheim – wie auch an andere 
Gemeinden in der Region – herange-
treten, mit der Bitte den Verein und 
dessen Ziele zu unterstützen. Geplant 

ist, dass vor allem auf dem Land, 
wo es 15 Minuten und mehr dauern 
kann, bis ein Rettungswagen eintrifft, 
mögliche Ersthelfer per Handy zu Hil-
fe gerufen werden. Das Gehirn sei bei 
einem Herz- oder Kreislaufversagen 
nach vier bis fünf Minuten dauerhaft 
geschädigt werden. In der Region tre-
ten laut Verein rund 150 solcher Not-
fälle pro Jahr auf. Nur in zehn Prozent 
der Fälle würden die Patienten über-
leben. Das Ziel sei es, die Quote zu 
verdoppeln. 
  
Das Konzept des Vereins sieht vor. 
Dass bis der Notarzt kommt, die Erst-
helfer Herzdruckmassagen anwen-
den und die Patienten dann an die 
Notärzte übergeben. Ihn überzeuge 
das Ansinnen des Vereins und die 
unkomplizierte Organisationsstruk-
tur, so der Bürgermeister, der dem 
Gemeinderat das Prinzip erklärte und 
den Beitritt zum Verein vorschlug. Die 
Gemeinderäte Birgit Wiloth-Sacherer 
und Lothar Zängerle, DRK-Vorsitzen-
der in Gottenheim, sprachen sich 
ebenfalls für einen Beitritt aus. Der 
DRK-Ortsverein werde das Konzept 
gerne unterstützen, einige DRK-Mit-
glieder aus der Bereitschaft hätten 
sich auch schon bereit erklärt, als 
Ersthelfer zur Verfügung zu stehen.  

Die Gemeinde sucht nun weitere 
Bürgerinnen und Bürger, die sich als 
Ersthelfer zur Verfügung stellen. Die-
se sollten möglichst fachlich ausge-
bildete Freiwillige sein, zum Beispiel 
Mitarbeiter von Kliniken, Praxen oder 
dem DRK. Voraussetzung ist in jedem 
Fall eine Sanitätshelferausbildung 
und die Mitgliedschaft in einer Hilfsor-
ganisation, etwa im DRK Gottenheim. 
So wird sichergestellt, dass der Erst-
helfer versichert ist. Die Ersthelfer 
werden geschult und in das Netzwerk 
aufgenommen. Das System nennt 
sich FirstAED. Grundlage ist die Erst-
helfer-App, die auf den Handys der 
Ersthelfer installiert werden. Im Ernst-
fall soll die Leitstelle insgesamt bis zu 
vier Ersthelfer vor Ort über ihr Handy 
orten und ihnen Aufgaben erteilen 
– zwei sollen abwechselnd die Herz- 
Massage anwenden, einer holt den 
Defibrillator und ein weiterer Ersthel-
fer lotst den Rettungswagen an die 
richtige Stelle.  
  
Die Gemeinde Gottenheim freut sich 
über Freiwillige, die sich als Ersthel-
fer zur Verfügung stellen wollen. In-
teressierte können sich im Rathaus 
an Bürgermeister Christian Riesterer 
oder auch an den DRK-Vorsitzenden 
Lothar Zängerle wenden. 

Ehrungen bei den Gottenheimer Landfrauen 
Vorstandsfrauen mit Dank aus ihren Ämtern verabschiedet 
Der Gottenheimer Landfrauenver-
ein hat sich auf der Mitgliederver-
sammlung am 24. Oktober in der 
Hess-Strauße im Vorstand verjüngt. 
Das neue Vorstandsteam hat viele 
Ideen und ist hoch motiviert, aber 
ohne die treuen Landfrauen, die 
schon seit vielen Jahren die Veran-
staltungen und Termine der Land-
frauen in Gottenheim tragen, geht es 
nicht. Bei der Mitgliederversammlung 
konnten Verena Ambs aus dem Vor-
standsteam und das scheidende Vor-
standsmitglied Antonie Melcher zwei 
Frauen für 20-jährige Mitgliedschaft 
ehren. Die Landfrauen Rita Hunn und 
Anna Metzger (rechts) sind vor 20 
Jahren zu den Landfrauen gekom-
men und seither aktiv dabei. Verena 
Ambs dankte den Geehrten mit ei-
nem Blumenstrauß. 
  
Nach den Vorstandswahlen, bei de-
nen ein komplett neuer Vorstand 
gewählt wurde, verabschiedete Ve-
rena Ambs und anschließend auch 

Bürgermeister Christian Riesterer 
das bisherige Vorstandsteam mit An-
tonie Melcher, Edeltraud Fink, Gerda 

Maucher, Lucia Dangel und Elisabeth 
Villim mit dankenden Worten für das 
langjährige Engagement. Der Bür-
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germeister hatte für die bisherigen 
Vorstandsfrauen den Gottenheim-Pin 
dabei, der verdienten Gottenheimern 
vorbehalten ist. Verena Ambs dankte 
ihren Vorgängerinnen für deren lang-
jähriges Engagement mit einem Prä-
sent und einem Blumenstrauß. Das 
bisherige Vorstandsteam hat zwar 
die Führungsverantwortung abgege-
ben, will aber weiterhin aktiv bei den 
Landfrauen mitmachen und die neu-
en Vorstandsfrauen mit Rat und Tat 
unterstützen. 

 
 

Vorankündigung  

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung   
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am  

Donnerstag, 22. November 2018, um 19:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnung wird im nächsten Mitteilungsblatt bekannt gegeben.  
Außerdem ist die Tagesordnung der Sitzung ab 15. November 2018 auf un-
serer Homepage unter www.gottenheim.de eingestellt und im Schaukasten 
vor dem Rathaus ausgehängt. 

Die Bürgerschaft ist zur Sitzung herzlich eingeladen. 
  
Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Öffentliche  
Zahlungsaufforderung 
Wir erinnern an die Zahlung 
nachstehender Forderungen: 
  
Grundsteuer 
fällig am 15.11.2018 

Gewerbesteuer 
fällig am 15.11.2018 
  

Rechnungsamt/
Gemeindekasse 

 
Aktuelles aus dem Gemeinderat 
vom 25.10.2018 
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 
Lieferung und der Installation von EDV-geräten und 
Software für die Grundschule in Gottenheim.   
Auf die zu diesem Tagesordnungspunkt im Amtsblatt be-
reits erfolgte Berichterstattung wird verwiesen.   

Beratung und Beschlussfassung über das Betriebser-
gebnis 2017 und über den Forstbetriebsplan 2019 
(Nutzungs- und Hiebsplan) für den Gemeindewald. 
Der Forstbetriebsplan 2019 beruht auf der für den Zeit-
raum 2011 bis 2020 erfolgten Fortschreibung des Forst- 
einrichtungswerks für den Gemeindewald Gottenheim, 
die vom Gemeinderat am 09.05.2011 beschlossen wur-

de. Die Planung für das laufende Forstwirtschaftsjahr sieht 
den Holzeinschlag von 1.900 fm vor, der sich in 640 fm 
Stammholz (darunter 610 fm Eschen, 10 fm Eichen, 10 fm 
Roteichen und 10 fm Ahorn), 350 fm Laub-Industrieholz, 
170 fm Laub-Brennholz, 250 fm Flächenlose, 210 fm Ener-
gieholz und 280 fm Derbholz gliedert. 
Die Holzeinschläge durch den Unternehmer erfolgen im 
Ober- und Unterwald vorwiegend inden Schlägen 1, 4, 6, 
7, 9, 11 und 16. Die kommende Holzernte 2019 erfolgt 
vorwiegend in den durch das Eschentriebsterben geschä-
digten Holzschlägen.    
Mit dem Stammholzeinschlag soll Ende Oktober 2018 be-
gonnen werden. 
Die diesjährige Holzversteigerung mit Waldfest findet 
am 1. Dezember 2018 beim Waldfestplatz Breitmattweg, 
Schlag 15, statt. 
Zur Versteigerung gelangen 38 Lose Durchforstungsholz 
(ca. 280 Ster) im Ober- und Unter-wald. Der gewerbliche 
Holzeinschlag soll im kommenden Forstwirtschaftsjahr 
wie bisher von der Firma Thomas Keller, Gottenheim auf 
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der Grundlage eines vorliegenden Angebots durchgeführt 
werden. Der Abgabepreis für 2 Ster Bürgerholz soll im 
Forstwirtschaftsjahr 2018 85,-- € betragen. 
Im Forstbetriebsplan 2019 sind Einnahmen und Ausgaben 
in Höhe von jeweils 96.200,-- € geplant. 
Nach detaillierter Erläuterung der Betriebsnachweisung 
2017 und des Forstbetriebsplans 2019 durch den Leiter 
des Forstreviers Gottenheim, Herrn Ehrler, in der Gemein-
deratssitzung wurde vom Gemeinderat beschlossen, das 
Betriebsergebnis 2017 wie vorgelegt festzustellen und 
dem vorliegenden Forstbetriebsplan 2019 (Nutzungs- und 
Hiebsplan) für den Gemeindewald Gottenheim zuzustim-
men. 
  
Neubau des Kindergartens: 
1.  Beratung und Beschlussfassung über die Verga-

be der Arbeiten für eine vorgehängte hinterlüftete 
Fassade und zum Bau eines Müll- und Fahrrad-
schopfes. 

2.  Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 
der Lieferung und des Einbaus der Kücheneinrich-
tungen. 

Auf die zu diesem Tagesordnungspunkt im Amtsblatt be-
reits erfolgte Berichterstattung wird verwiesen. 
  
Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung 
an dem Projekt „Region der Lebensretter“ und über 
die Beschaffung eines dazu erforderlichen Defibrilla-
tors.    
In Freiburg hat der Verein „Region der Lebensretter“, des-
sen Vorsitzender Herr Professor Dr. Michael Müller vom 
St. Josefskrankenhaus ist, einen Pilotversuch gestartet, 
der viele Menschen vor dem plötzlichen Herztod retten 
könnte. Bei Notrufen werden künftig freiwillige Ersthelfer, 
die sich zufällig in der Nähe eines Kollabierten aufhal-
ten, geortet und alarmiert. Dies wird durch eine Smart-
phone-App ermöglich. Das Problem besteht im Moment 
darin, dass es bei einem Herz-Kreislauf-Kollaps zu lange 
dauert bis ein Rettungswagen eintrifft, da das Gehirn bei 
einem Kreislaufstillstand bereits nach vier oder fünf Minu-
ten Schäden erleidet. Die Rettung in solchen Momenten 
könnte ein Helfer sein, der die Zeit bis zum Eintreffen des 
Notarztes mit einer Herzdruckmassage überbrückt. Damit 
freiwillige Ersthelfer es mitbekommen, wenn in ihrer Nähe 
jemand Hilfe braucht, hat sich der Verein „Region der Le-
bensretter“ gegründet, der in Freiburg mit dem System 
FirstAED einen Pilotversuch gestartet hat. Die zentrale 
Rolle spielt die Ersthelfer-App, die auf den Smartphones 
der freiwilligen Helfer installiert ist. Laut Herrn Prof. Dr. 
Michael Müller liegt die Überlebensquote bei Herz-Kreis-
lauf-Stillstand derzeit bei zehn Prozent. Das Ziel ist es die-
se Quote zu verdoppeln bis zu verdreifachen.
Funktionieren soll das Ganze so:  
Erreicht ein Notruf die Rettungsleitstelle setzt ein Mitar-
beiter dort wie gehabt den Rettungswagen und bei Bedarf 
den Notarzt in Gang. Klingt der geschilderte Notfall nach 
einem Herz-Kreislauf-Stillstand, schlägt das Leitstellensys-
tem zudem vor, einen Alarm an FirstAED abzusetzen. Pas-
siert das, stellt eine Software fest, welche der registrierten 
Ersthelfer sich gerade in der Nähe befinden und alarmiert 
sie. Diese teilen ihre Einsatzfähigkeit per Handy mit. Da-
raufhin wählt der Computer die vier zum Einsatzort am 
nächsten befindlichen Ersthelfer aus und weist ihnen die 
Rollen wie z.B. die Ausübung der Herzmassage, das Holen 
eines in der Nähe befindlichen Defibrillators, das Einwei-
sen des Rettungswagens zu. 

Die Ersthelfer sind Freiwillige, aber trotzdem Leute vom 
Fach wie z.B. professionelle und ehrenamtliche Mitarbei-
ter von den Maltesern, dem Roten Kreuz, der Bergwacht, 
von Feuerwehren, Mitarbeiter aus der Uniklinik und dem 
Josefskrankenhaus. Bis zum Jahresende wird eine Erhö-
hung der derzeit in der Testregion laut Herrn Müller re-
gistirierten ca. 450 Ersthelfer auf ca. 1.000 Ersthelfer an-
gestrebt. Bei der Registrierung als Ersthelfer schauen die 
Initiatoren des Vereins nicht nur auf deren Qualifikation, 
sondern im Hinblick darauf, dass die Ersthelfer zu frem-
den Leuten in die Wohnung geschickt werden, auch auf 
deren Vertrauenswürdigkeit. 
In Freiburg soll das System in Kürze in Echtbetrieb ge-
hen. Dem Freiburger Pilotversuch haben sich mittlerweile 
auch die Gemeinden Staufen, Heitersheim und Hartheim 
angeschlossen. Das System ist laut Herrn Müller auch auf 
den ländlichen Bereich wie z.B. Gottenheim übertragbar. 
So ist beim Vorhandensein von 5 Helfern z.B. die Wahr-
scheinlichkeit schon sehr hoch, dass jemand von denen 
bei einem Notfall im Ort Hilfe leisten kann. Für einen Jah-
resbeitrag von 30,-- € kann man Mitglied im Verein „Regi-
on der Lebensretter“ werden.  
Vom Gemeinderat wurde beschlossen der Beteiligung der 
Gemeinde an dem Projekt „Region der Lebensretter“ und 
den folgenden, sich daraus ergebenden Maßnahmen zu-
zustimmen. 
-  Die Gemeinde wird Mitglied im Verein „Region der Le-

bensretter“. 
-  Die Gemeinde unterstützt den Verein „Region der Le-

bensretter“ bei der Akquirierung von dazu in Gottenheim 
benötigten Ersthelfern. 

-  Die Gemeindeverwaltung wird legitimiert dazu in eigener 
Zuständigkeit einen Defibrillator zu beschaffen. 

  
Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung der 
Jahresrechnung 2017.    
Die Jahresrechnung wurde in der Gemeinderatssitzung im 
Detail vorgestellt und stellt sich im Ergebnis so dar, dass 
auch das Jahr 2017 im Verwaltungshaushalt positiv, d.h. 
mit einer Zuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe 
von rund 668.000 € abschließt. Besonders erfreulich ist 
hierbei, dass die Zuführungsrate, gegenüber der Planung 
in der eine sog. Umkehrzuführung vom Vermögens- an 
den Verwaltungshaushalt von 171 Tsd. € vorgesehen war, 
nun deutlich darüber abschließt und nach Abzug der Til-
gungsleistungen eine Nettoinvestitionsrate rund 657.000 € 
erwirtschaftet werden konnte.   

Zur Finanzierung der Ausgaben im Vermögenshaushalt war 
im Haushaltsplan eine Rücklagenentnahme von 649.000 € 
im Vermögenshaushalt eingeplant. Im Ergebnis kann der 
Rücklage jedoch eine Summe von rund 43.000 € zugeführt 
werden. Die Rücklage dient der Finanzierung der vielfälti-
gen Ausgaben in den kommenden Jahren, wie z.B. für den 
Neubau des Kindergartens, für Maßnahmen rund um den 
Bahnhof sowie für Sanierungsmaßnahmen von Gebäuden 
und Straßen.   

Vom Gemeinderat wurde daraufhin die Jahresrechnung 
2017 mit den aus der Anlage, die in der Gemeinderats-
sitzung vorgelegen hat, ersichtlichen Ergebnissen gemäß  
§ 95 Abs. 2 der GemO für B.W. festgestellt. 
  
Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung des 
Jahresabschlusses für den Eigenbetrieb Abwasserbe-
seitigung für das Rechnungsjahr 2017. 
Durch Gemeinderatsbeschluss vom 30.11.2007 wird die 
Abwasserbeseitigung seit 01.01.2008 unter der Bezeich-
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nung „Abwasserbeseitigung Gottenheim“ formal als Ei-
genbetrieb in Sonderrechnung geführt. Infolgedessen 
sind die Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG 
BW) und der Eigenbetriebsverordnung (EigBVO BW) über 
den Jahresabschluss für den Abschluss des Wirtschafts-
jahres 2017 anzuwenden. 
Das Wirtschaftsjahr 2017 schließt mit einem Gewinn in 
Höhe von 42.593,18 € (Vorjahr: Gewinn 41.783,05 €). 
Der Jahresgewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
Der fortgeschriebene Jahresgewinn beläuft sich zum 
31.12.2017 auf 191.182,39 €. Aktuell wird eine neue Ge-
bührenkalkulation erstellt, in welcher der Gewinnvortrag 
berücksichtigt wird. 
Die detaillierten Angaben zum Jahresabschluss ergeben 
sich aus der Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung. 
Nach § 16 Abs. 3 EigBG BW muss der Gemeinderat den 
Jahresabschluss innerhalb eines Jahres nach Ende des 
Wirtschaftsjahres feststellen. 
Nach der in der Gemeinderatssitzung erfolgten Erläute-
rung wurde der Jahresabschluss 2017 für den Eigenbe-
trieb Abwasserbeseitigung Gottenheim vom Gemeinderat 
gemäß § 16 Abs. 3 EigBG BW mit nachfolgenden Ergeb-
nissen festgestellt: 
    € 
Die Bilanzsumme beträgt 3.485.401,77 
davon entfallen auf der Aktivseite   
  - auf das Anlagevermögen 3.227.295,25 
  - auf das Umlaufvermögen 158.106,52 
davon entfallen auf der Passivseite  
  - auf das Eigenkapital 191.182,39 
  -  auf die empfangenen  

Ertragszuschüsse 1.287.662,00 
  - Rückstellungen 4.500 
  - auf die Verbindlichkeiten    2.002.057,38 
Die Gewinn- und Verlustrechnung schließt zum 31.12.2017 
wie folgt ab: 
Erträge  384.660,51 
Aufwendungen 342.067,33 
Jahresgewinn 42.593,18 
Der Jahresgewinn wird auf die neue Rechnung vorgetragen. 
  
Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung des 
Jahresabschlusses für den Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung für das Rechnungsjahr 2017. 
Durch Gemeinderatsbeschluss vom 24.10.2003 wird die 
Wasserversorgung seit 01.01.2004 unter der Bezeich-
nung „Wasserversorgungsbetrieb Gottenheim“ formal 
als Eigenbetrieb in Sonderrechnung geführt. Infolgedes-
sen sind die Vorschriften des Eigenbetriebes (EigBG BW) 
und der Eigenbetriebsverordnung (EigBVO BW) über den 
Jahresabschluss für den Abschluss des Wirtschaftsjahres 
2017 anzuwenden. 
Das Wirtschaftsjahr 2017 schließt mit einem Jahresver-
lust von 18.254,10 € (Vorjahr: Gewinn 35.961,94 €). Der 
Verlust aus dem Jahr 2017 wird auf die neue Rechnung 
vorgetragen. Der Verlustvortrag zum 31.12.2017 beträgt 
57.282,61 €. Aktuell wird eine neue Gebührenkalkulation 
erstellt, in welcher der Verlustvortrag berücksichtigt wird. 
Die detaillierten Angaben zum Jahresabschluss ergeben 
sich aus der Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung. 
Nach § 16 Abs. 3 EigBG BW muss der Gemeinderat den 
Jahresabschluss innerhalb eines Jahres nach Ende des 
Wirtschaftsjahres feststellen. 
Nach der in der Gemeinderatssitzung erfolgten Erläute-
rung wurde der Jahresabschluss 2017 für den Wasser-
versorgungsbetrieb Gottenheim vom Gemeinderat gemäß 
§ 16 Abs. 3 EigBG BW mit nachfolgenden Ergebnissen 
festgestellt: 

  € 
Die Bilanzsumme beträgt 1.173.479,94 
davon entfallen auf der Aktivseite   
  - auf das Anlagevermögen 943.696,75 
  - auf das Umlaufvermögen 134.772,56 
davon entfallen auf der Passivseite   
  - auf das Eigenkapital  110.732,39 
  -  auf die empfangenen  

Ertragszuschüsse  2.814,00 
  - Rückstellungen  4.800,00 
 - auf die Verbindlichkeiten 1.055.133,55
Die Gewinn- und Verlustrechnung schließt zum 31.12.2017 
wie folgt ab:   
Erträge    265.228,06  
Aufwendungen und sonstige Steuern 283.482,16
Jahresverlust 18.254,10 

Der Jahresverlust wird auf die neue Rechnung vorgetragen.
    
Zwischenbericht zum Haushalt 2018. 
In der Gemeinderatssitzung wurde dazu auf folgende Eck-
daten eingegangen: 
Entwicklung des Haushaltsvolumens, Gegenüberstellung 
verschiedener Einnahme- und Ausgabeansätze, Steue-
reinnahmen und Zuweisungen, Veränderung der Steue-
reinnahmen unter Zugrundelegung der Steuerschätzung 
2018 im Vergleich zur Haushaltsplanung, Entwicklung der 
Umlagen, Gegenüberstellung Steuereinnahmen / Zuwei-
sungen und der Umlagen und die im Vermögenshaushalt 
laufenden Projekte. Daraus resultierend ergibt sich nach 
derzeitigem Stand eine Zuführung des Verwaltungs- zum 
Vermögenshaushalt in Höhe von ca. 80.000 € und eine 
voraussichtliche Verringerung der Rücklagen um rund 
1.034.000 € auf ca. 2.391.000 €.   
  
Verschiedenes und Informationen der Verwaltung.  
Von Bürgermeister Riesterer bzw. dem Verwaltungsmitar-
beiter, Herrn Schupp, wurde über folgendes informiert:
•	 Anhand von Plänen über das Voranschreiten des Breit-

bandausbaus. Dazu liegt zwischenzeitlich ein Planung 
vor, die für alle Straßen und Gebäude die vorgesehenen 
Anschlüsse mit dem Endziel eines Glasfaseranschlus-
ses, sowie die dafür zu schaffenden technischen Ein-
richtungen wie z.B. zwei „Backbones“ beinhaltet. Die 
Planung ist noch auf ihre Richtigkeit zu überprüfen. Bür-
germeister Riesterer stellte fest, dass diese Planung bei 
künftigen Arbeiten im öffentlichen Verkehrsraum mit zu 
berücksichtigen ist.

•	 Über den im Zusammenhang mit dem Rückbau der Lan-
desstraße L 115 vorgesehenen Ausbau eines Radwegs 
nach Umkirch und der damit verbundenen Abstufung 
der Landesstraße zur Gemeindeverbindungsstraße. Vor 
Abstufung zur Gemeindeverbindungsstraße sind die 
vorhandenen Straßenschäden festzustellen.
Dazu wurde von einem Ingenieurbüro ein Gutachten 
erstellt. Herr Schupp veranschaulichte die Schäden 
anhand von Fotografien und anhand eines Videos. Bür-
germeister Riesterer stellte fest, dass die Intention darin 
besteht, dass das Regierungspräsidium die vorhande-
nen Schäden vor einer Abstufung zur Gemeindeverbin-
dungsstraße noch behebt.

•	 Über die beim Rohbau des Kindergartens erfolgte Ab-
nahme. Herr Schupp veranschaulichte den Baufort-
schritt anhand von Fotografien und ging auf die bei der 
Rohbauabnahme erfolgte Begehung ein, die bei den 
Sichtbetonwänden geringfügigen Ausbesserungsbedarf 
ergeben hat. Weiter ging er auf die beim Dach erfolgte 
Folienabdeckung ein.
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•	 Über den in der Hauptstr. 40 erfolgten Umbau des Ate-
liers zu Wohnräumen. Dieser Umbau mit den errichteten 
Trennwänden und dem erfolgten Ausbau einer Küche 
und eines Bads wurde von Herrn Schupp anhand von 
Fotografien veranschaulicht. Er vertrat die Auffassung, 
dass die Räume in 3 bis 4 Wochen bezugsfertig sein 
werden.

•	 Anhand von Fotografien wurde die Umsetzung eines 
Pflanzkonzepts bei dem am „Kronenplatz“ vorhandenen 
Pflanzbeet erläutert und von Herr Schupp wurde noch 
erklärt, dass ein Teil des Beetes befestigt wurde.

•	 Über einen Bauantrag zur Änderung der Nutzung der 
ehemaligen Metzgerei Blum in ein Kosmetik- und Fuß- 
pflegestudio, wozu Herr Schupp feststellte, dass diese 
dem Bebauungsplan entspricht. 

•	 Über im Zusammenhang mit dem Neubau eines Entlas-
tungskanals erfolgte und noch anstehende Maßnahmen, 
wie z.B. die Entfernung einer Hecke und die von der Fa. 
Knobel vorgesehenen Absperrmaßnahmen.

•	 Über die Inbetriebnahme des dritten Betreuungsraums 
der Kleinkindbetreuungseinrichtung „Schatzinsel“. 
Dazu erklärte Herr Schupp, dass dafür Kosten in Höhe 
von 215.000 € veranschlagt waren und die Maßnahme 
trotz des Einbaus von zwei Küchen und einer guten Aus-
stattung mit 202.000 € abgerechnet werden konnte. Der 
dafür in Höhe von 70.000 € gewähre Zuschuss wird jetzt 
angefordert. Bürgermeister Riesterer stellte fest, dass 
die Maßnahme gut kalkuliert wurde.  

 
Vorankündigung Waldfest 
mit Brennholzversteigerung  
Das diesjährige Waldfest mit Verstei-
gerung von Durchforstungslosen und 
Brennholz lang wird am Samstag, 
den 1. Dezember ab 10.00 Uhr statt-
finden. 

Nähere Informationen erhalten Sie im 
Mitteilungsblatt, das am 23. Novem-
ber erscheint. 

Bürgerbüro und  
Standesamt am 12.11.2018 
nicht besetzt 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
das Bürgerbüro und das Standes-
amt am kommenden Montag, den 
12.11.2018 aufgrund einer Schu-
lung nicht besetzt.  

Vollsperrung der Straße 
Eichweg   
Aufgrund des Neubaus eines Ent-
lastungskanals wird der landwirt-
schaftliche Teil der Straße „Eich-
weg“ d.h. vom Bahnübergang 
in das Gewerbegebiet ab dem 
05.11.2018 zeitweise voll gesperrt. 
Die Anwohner bzw. die Mitarbeiter 
des Gewerbegebietes „Nägelsee“ 
können in dieser Zeit das Gewer-
begebiet fußläufig über den Hin-
terfalterweg oder mit dem Fahrrad 
über die Buchheimer Straße errei-
chen. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung  

Jagdhornbläser spielen auf dem Wochenmarkt am Rathaus 
Auch am kommenden Dienstag, 21. November, findet von 16 Uhr bis 19 Uhr 
der „Wochenmarkt am Rathaus“ statt. Die Beschicker freuen sich auf viele 
Kundinnen und Kunden und auf den angeregten Austausch über ihre Produkte. 
Traditionell sind im November wieder die Jaghornbläser des Hegerings Tuni-
berg-March auf dem Gottenheimer Wochenmarkt zu Gast. Neben musikali-
scher Unterhaltung bringen die Jagdhornbläser auch das Lernort-Natur-Mobil 
der Jägervereinigung Freiburg mit Präparationen der heimischen Tierwelt nach 
Gottenheim mit. Damit wollen die Jäger auf ihre Tätigkeit für das Gleichgewicht 
in der Natur aufmerksam machen, denn Herbstzeit ist auch Jagdzeit. Die Jä-
ger erlegen nicht nur Wild, sondern sie setzen sich ebenso für die heimische 
Tierwelt und die Fauna ein. Kinder, Jugendliche sowie Erwachsene, die sich 
für die Natur interessieren, können sich am Dienstag über die Aktivitäten und 
Aufgaben der Jäger informieren. Auch Fragen werden gerne beantwortet.
 

•	 Geldschein Ecke Hauptstraße/Salzgasse   

Fundsachen können auf dem Rathaus abgeholt werden 
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Wohnung gesucht! 

Wir suchen für eine junge Frau aus 
Somalia und ihre 5-jährige Tochter 
eine 2-Zimmer Wohnung in Gotten-
heim oder Umgebung. Die kleine 
Familie ist bereits seit 5 Jahren in 
Gottenheim und wünscht sich ein 
Zuhause mit eigener Küche und Bad. 
Die junge Frau hat ihren Sprachkurs 
abgeschlossen und möchte jetzt eine 
Ausbildung beginnen. Die Miete ist 
gesichert! 
 
Wenn Sie eine Wohnung zu vermie-
ten haben, melden Sie sich bitte bei 
Monika Feil unter Tel. 0157 768 383 
03 oder per E-Mail an
monika-feil@gmx.de. 

Achtung - letzter Termin 
Ablesung der Wasserzähler bis 15.11.2018 
In Kürze wird die Jahresendabrechnung für die Wasser- und Abwassergebüh-
ren erstellt. Hierzu übersenden wir Ihnen auch dieses Jahr Ablesekarten. So 
können Sie Ihre Wasserzähler selbst ablesen. Es müssen also keine Ableseter-
mine vereinbart werden! 
Neu dieses Jahr:
Mit der Ablesekarte übersenden wir Ihnen persönliche Zugangsdaten für un-
ser Online-Portal, sodass sie bequem von Zuhause aus Ihre Zählerstände ein-
geben können! 
Sie möchten bei der Ablesung nächstes Jahr der Umwelt etwas Gutes tun oder 
einfach weniger Papier zugestellt bekommen? Dann vermerken Sie doch Ihre 
E-Mailadresse auf der Ablesekarte oder im Online-Portal. So können wir Sie 
nächstes Jahr vorab elektronisch kontaktieren. 
Natürlich können Sie uns ihre Ablesekarte auch wie gewohnt postalisch oder 
per Fax zukommen lassen. 
Bitte teilen Sie uns für Rückfragen Ihre Telefonnummer mit. 
Sollten wir Ihre Ablesedaten nicht rechtzeitig erhalten, werden wir Ihren Ver-
brauch schätzen.   

Ansprechpartnerin: Vanessa Lees, Tel.: 9811-17   

Ihre Gemeindeverwaltung 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 

Tel. 07665 94768-10 –
Fax 07665 94768-10 –

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
  
Kontaktstelle Gottenheim:  
Pfarrsekretärin Irmgard Reich: 
Öffnungszeit:  Mittwoch, 9-11 Uhr 
  
Gottesdienste  
Samstag, 10.11. 
17:00 Taufe von Johanna Waibel 
(Holzhausen) 
18:30 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
  
Sonntag, 11.11. 
09:00 Eucharistiefeier, anschl. Ver-
kauf von Eine-Welt-Waren (Umkirch) 
10:30 Eucharistiefeier mitgestaltet 
vom Musikverein (Gottenheim) 
10:45 Eucharistiefeier - mitgestaltet 
von den „Goldkehlchen“ 
Achtung (Hugstetten) 
11:45 Taufe von Kian Winter
 (Gottenheim) 
14:00 Taufe von Emma Catalina 
Bodien (Hugstetten) 
14:00 Rosenkranz Hugstetten 
17:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
17:30 Andacht zu St. Martin, anschl. 
Martinsumzug (Hugstetten) 

17:30 Andacht zu St. Martin, anschl. 
Martinsumzug (Neuershausen) 
  
Montag, 12.11. 
18:00 FriedensDekade - Ausstel-
lung „Krieg! - In Gottes Namen?“
 im ev. Gemeindezentrum Buchheim 
19:00 FriedensDekade - 1. Frie-
densgebet im ev. Gemeindezentrum 
Buchheim 
19:00 Eucharistiefeier 
(Neuershausen) 
  
Dienstag, 13.11. 
07:00 Laudes - das Morgengebet 
der Kirche (Hugstetten) 
09:00 Andacht (Umkirch, Sebastian 
(EG)) 
18:00 Rosenkranz für den Frieden 
in der Welt und den Anliegen der 
Seelsorgeeinheit (Hugstetten) 
  
Mittwoch, 14.11. 
06:45 Gebet in Stille (Bötzingen, 
Haus Inigo) 
19:00 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
19:00 FriedensDekade -
 2. Friedensgebet (Neuershausen) 
  
Donnerstag, 15.11. 
16:00 Ökumenischer Gottesdienst 
(Hugstetten, Hugstetten Pflegeheim) 
19:00 Eucharistiefeier (Buchheim) 
20:00 Zur Ruhe kommen - Zeit der 
Stille - Anbetung (Hugstetten) 
21:00 Komplet  - das Nachtgebet 
der Kirche (Hugstetten) 

Freitag, 16.11. 
09:00 Eucharistiefeier (Umkirch) 
18:00 Vesper - das Abendgebet der 
Kirche als Einstieg ins Wochenende 
(Hugstetten) 
19:00 FriedensDekade  - Vortrag 
„Gewaltfreie Kommunikation“ im ev. 
Gemeindezentrum Buchheim 
19:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
  
Samstag, 17.11. 
18:30 Eucharistiefeier, anschl. 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag für 
die Gemeinden Buchheim, Holzhau-
sen, Hugstetten und Neuershausen 
(Buchheim) 
  
Sonntag, 18.11. 
09:00 Eucharistiefeier mit 
Vorstellung und anschl. Frühstück 
Eichstetten) 
10:30 Eucharistiefeier zum Ab-
schluss der Sanierungsarbeiten in 
der Pfarrkirche, mitgestaltet vom 
Kirchenchor. Anschließend Fest in 
der Gemeindehalle. (Neuershausen) 
10:30 Ökumenischer Gottesdienst 
zum Volkstrauertag (Umkirch) 
12:15 Taufe von Rafael Scherzinger 
(Neuershausen) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
17:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
18:30 Abendgebet  mit anschlie-
ßendem Beisammensein (Bötzingen, 
Haus Inigo) 
19:00 Taizégebet zur Friedens
Dekade (Holzhausen) 
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Die ausführliche Gottesdienstord-
nung, Berichte, Ansprechpartner, 
Kontaktdaten, Öffnungszeiten unse-
rer Pfarrbüros finden Sie im aktuellen 
Pfarrbrief bzw. auf unserer Home-
page unter www.kath-MarGot.de 
  
  
PFARRBÜCHEREI GOTTENHEIM 
(Grundschule Gottenheim, 
1. OG (ehemaliges Lehrerzimmer): 
Öffnungszeit: 
Immer dienstags 
von 16:00 bis 18:00 Uhr  
  

LEBENSMITTELSPENDEN 
FÜR MENSCHEN IN NOT 
In der Zeit von St Martin 11.11.2018 
bis zum zweiten Adventssonn-
tag 9.12.2018 laden der Carita-
sausschuss der Kirchengemeinde 
March-Gottenheim Sie wieder zur 
Mithilfe ein, dass Familien und Einzel-
personen in Notlagen, einen gedeck-
ten Weihnachtstisch haben. Helfen 
Sie bitte mit, dass in unseren Ge-
meinden alle Menschen, das Weih-
nachtsfest gebührend feiern können. 
Dazu sammeln wir an allen Sonnta-
gen der Fastenzeit haltbare Lebens-
mittel (Nudeln, Reis, Salz, Zucker, 
Mehl, Öl, Essig. Kaffee Tee, Konser-
ven usw. ) und Hygieneartikel( Seife, 
Zahncreme etc.) 
Auch freuen wir uns über Lebensmit-
telspenden, die Kinder gerne Essen, 
wie z. B. Nutella, Müsli, Schokolade, 
Kekse Gummibärchen etc. 
Bitte beachten Sie, dass das Halt-
barkeitsdatum entsprechend lange 
ist.  
Die Sachspenden können in all un-
seren Kirchen abgegeben werden. 
Dazu stehen Körbe im hinteren 
Teil der Kirchen bereit, in die Sie 
einfach die Spenden hineinlegen 
können. 
Dies ist natürlich zu den Gottesdiens-
ten möglich, aber auch tagsüber ste-
hen unsere Kirchen (in der Regel) of-
fen und die Körbe bereit. 
Schon im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Natural-Spenden. 
Wenn Sie Fragen zur Spendenak-
tion haben, können Sie sich jeder-
zeit an die einzelnen Mitglieder des 
Caritasausschusses in den Pfarrge-
meinden wenden. Dies sind: in allen 
Gemeinden der Kirchengemeinde 
March-Gottenheim, 
Für Gottenheim 
Frau Lioba Himmelsbach 
Tel.: 07665 / 940328 
Wenn Sie Hilfe benötigen, gibt Ih-
nen Frau Trapp vom Caritassozi-
aldienst des Caritasverbandes für 

den Landkr. Brsg. Hochschwarz-
wald unter Tel.: 0761/ 8965421 
Gerne weitere Auskünfte.  
Für den Sachausschuss Caritas:
Rita Fürderer   

  
EINLADUNG – BIBEL TEILEN  
Am Anfang war das Wort...  
Bibel teilen – Glauben teilen – 
Leben teilen  
Das „Bibelteilen“ wurde in Südafrika 
für christliche Gemeinschaften entwi-
ckelt, um das Wort Gottes in das Le-
ben hereinzuholen. Im gemeinsamen 
Hören auf und Sprechen über Gottes 
Wort entwickelt sich das Bewusst-
sein, selbst Kirche zu sein und am je 
eigenen Platz – mitten in der Welt – 
Zeuge für Gottes Liebe zu sein. 
Wir laden Sie herzlich ein mit ande-
ren zusammen in der Bibel zu lesen 
und die Schriftstelle zu betrachten. 
Schenken Sie sich die Zeit, und be-
geben wir uns auf die Spurensuche 
nach dem Wort Gottes. 
Auf unserem gemeinsamen Weg dür-
fen wir die Fragen stellen: 
Was steht in der Schrift oder was lese 
ich dort? 
Lassen wir uns ein auf das »Lebendi-
ge Wort Gottes«? 
Geben wir dem »Lebendigen Wort« 
eine Chance, in unser Herz zu 
fallen und laden wir uns ein, darüber 
ins Gespräch zu kommen? 
Geben wir dem »Lebendigen Wort« 
Raum in unserem Leben? 
Herzliche Einladung zum Treffen 
am Mittwoch, 14.11.2018, 20:00 
Uhr / Bitte Bibel mitbringen  
in Eichstetten/Pfarrsaal St.Jakobus  
Du sollst ein Segen sein (Genesis 12,2)  
Klemens Rodemann  
  
FÜR FRAUEN – BITTE MIT ANMEL-
DUNG UND „IM TANDEM“  
Durch dick und dünn - 
Ein Abend für Freundinnen  
am Montag, 19.11.2018, 
19:30 – 22:00 Uhr  
im Gemeindehaus Holzhausen 
(Im  Grün 11) 
Freundschaften spielen im Leben von 
Frauen eine wichtige Rolle. Freun-
dinnen sind wichtige Vertraute, sie 
helfen Alltag zu bewältigen und tei-
len Freude und Leid miteinander - oft 
vom Sandkasten bis ins hohe Alter. 
Wie alle Schätze in unserem Leben 
wollen auch Frauenfreundschaften 
gehütet und gepflegt werden. An 
diesem Abend erhalten Sie dazu Im-
pulse und Anregungen. Kommen Sie 
und bringen Sie eine/Ihre Freundin 
mit! Leitung: Simone Burster „Refe-
rentin für Frauenpastoral“. 

Anmeldung bis 14.11.  bei Christine 
Gfrörer ( 07665 4325 oder per E-Mail: 
christine.gfroerer@gmx.net 
Cornelia Reisch, Dekanatsfrauenbeauf-
tragte 
  

 

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Pfarrhaus
Tel.: 07663-9126894 
  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt  07663/1238
FAX 07663/99728 
  
E-Mail: ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
  
Öffnungszeiten des Pfarramts:  
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr  
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr  
  
OFFENE SPRECHZEITEN 
Pfarrerin Laura Artes treffen Sie mitt-
wochs von 18:00 Uhr – 19.00 Uhr im 
Pfarrbüro an. 
Termine außerhalb dieser Zeit kön-
nen Sie auch weiterhin telefonisch 
oder per Email vereinbaren. 
  
Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres, 11.11.2018 
09:45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Laura Artes. 
09:45 Uhr Kindergottesdienst, die 
Kinder treffen sich in der Kirche. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir Sie herzlich zur Gemein-
deversammlung ein. Einladung siehe 
unten. 
Der Spruch für die kommende 
Woche steht im 2. Korinther 6,2 
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, sie-
he, jetzt ist der Tag des Heils. 
    
Montag, 12.11.2018 
19:50 Uhr Kirchenchor 
  
Dienstag, 13.11.2018 
14:30 Uhr Bastelkreis 
14:30 Uhr Seniorennachmittag 
17:00 Uhr St. Martinsumzug  Ev. Kin-
dergarten 
19:00 Uhr Projektchor 
  
Mittwoch, 14.11.2018 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmantenunterricht  
20:00 Uhr Bläserkreis 
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Donnerstag, 15.11.2018 
17:30 Uhr Jungschar für Buben und 
Mädchen ab der 1. Klasse 
  
Freitag, 16.11.2018 
19:00 Uhr Jugendgruppe 
  
Samstag, 17.11.2018 
11:00 Uhr Kinderprojektchor 
  
  
GEMEINDEVERSAMMLUNG 
Am 11.11 findet nach dem Gottes-
dienst eine Gemeindeversammlung 
statt zu der wir sie alle herzlich ein-
laden. 
Themen werden sein : Bericht aus 
dem KGR, Jugendarbeit, Förderkreis, 
1250 Jahrfeier, KGR Wahl 2019, Ver-
schiedenes. 

  
BLÄSERKONZERT 
Zu einem Bläserkonzert laden der 
Evangelische Posaunenchor Emmen-
dingen und der Evangelische Blä-
serkreis Bötzingen am kommenden 
Wochenende ein. Gemeinsam und 
einzeln musizieren die beiden Blä-
sergruppen mit zusammen etwa 30 
Bläserinnen und Bläsern Stücke aus 
alter Zeit bis in die Gegenwart. Da-
bei erklingen neben Kompositionen 
von H. Schütz, J.S. Bach, G.F. Händel 
oderF. Mendelssohn auch Werke von 
bekannten zeitgenössische Kompo-
nisten wieM. Schütz, S. May oder D. 
Wendel. 

Die Konzerte finden am Samstag, 
10.11.2018, um 19 Uhr in der Evan-
gelischen Stadtkirche Emmendingen 
und am Sonntag, 11.11.2018, um 18 
Uhr in der Evangelischen Kirche Böt-
zingen statt. 
Dirigent des Bläserkreises Bötzingen 
ist Felix Kleinheins, den Posaunen-

chor Emmendingen leitet Malte Keb-
schull. Die beiden Chöre freuen sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher. Der Eintritt ist frei. 

  

Einladung zum Laternenumzug des 
Evangelischen Kindergartens  
Dienstag, 13.11.2018 von 17:30 Uhr 
bis 19:30 Uhr 
Treffpunkt: Evangelisches Gemeinde-
haus (Parkplatz auf der Rückseite des 
Gebäudes)  
Nach gemeinsam gesungenen Lie-
dern  laufen wir den Radweg entlang 
in Richtung Dreschschopf, machen 
dort eine Singpause, gehen durch die 
Mühlgasse und den gleichen Radweg 
wieder zurück. 
Am Ev. Gemeindehaus gibt es dann 
Kinderpunsch, Glühwein, Weckmän-
ner, Grillwurst und Wecken. 
Bitte bringen Sie mit:  Becher für die 
Getränke ,Taschenlampe 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Ihr Elternbeirat und Kindergarten-
team Ev. Kindergarten Bötzingen 

Seniorennachmittag am 13.11.2018 
Herzliche Einladung zum nächsten 
Seniorennachmittag am Dienstag, 
13.11.18 um 14:30 Uhr unter dem 
Thema „Vom Teilen“. Wir freuen uns 
auf ein kurzweiliges gemütliches Bei-
sammensein. 

  
KRIPPENSPIEL 
Alle Kinder, die am 4. November nicht 
in der Kirche sein konnten, trotzdem 
gerne beim Krippenspiel im Chor mit-
singen möchten, sind herzlich zu den 
Chorproben eingeladen. Diese finden 
am 8.12.18 und am 22.12.18 jeweils 
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr statt. Bitte 
meldet euch vorab bei Jessica Brod-
beck an, damit sie euch die Liedtexte 
zum Üben zukommen lassen kann. 
JessicaBrodbeck-ekiboe@gmx.de 
Wir freuen uns über jedes Kind das 
noch dazukommt! 
  

Termine für Taufen, Trauungen und 
Ehejubiläen sprechen Sie bitte recht-
zeitig mit dem Pfarrbüro ab. Tauf-
termine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet 
werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Tau-
fe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet 
werden. Bei Trauerfällen setzen Sie 
sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung.  

Martinimarkt in der  
Grundschule 
„Wir teilen“ ist auch in diesem Jahr 
wieder das Motto des Martinimark-
tes, der am Dienstag, den 13. No-
vember 2018 in der GS Gottenheim 
stattfinden wird. 

An diesem Tag findet in der Schule 
ein großer Flohmarkt statt. In allen 
Klassenzimmern werden von Schü-
lern bzw. Familien gespendete Dinge 
selbst von ihnen verkauft. Den Erlös 
spenden wir dem Flüchtlingshelfer-
kreis Gottenheim. 

Der Martinimarkt wird um 09.30 Uhr 
mit einem gemeinsamen Auftakt in 
der Turnhalle unserer Schule eröff-

net. Anschließend beginnt der Floh-
markt und dauert bis ca. 11.30 Uhr. 

Wir möchten Sie zu unserem Floh-
markt recht herzlich einladen und 
freuen uns schon jetzt auf Ihr Kom-
men. 
    
J. Rempe,
Rektorin 
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Auskunft und Anmeldung für 
unsere Kurse und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Rathaus, 
Allmendweg 5, 79268 Bötzingen 

Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  

E-Mail: 
cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  

Folgende Kurse und  
Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
103.060 Wie schreibe ich ein
 Testament? 
Grundzüge des Erbrechts für
juristische Laien 
Dienstag, 13.11.2018, 
19.00 - 20.30 Uhr, 1 x, Grundschule, 
EG, Raum GE 3 
  
Tanzkurse in Kooperation mit der 
Tanzschule Gennaro&Cristian 
Dienstag, 13.11.2018, 5 x, Sporthal-
le, Ausschankraum 
200.200 Discofox Club - 
Übungstreff ohne Unterricht: 
20.00 - 21.00 Uhr 
200.210 Tanztreff - Übungstreff 
ohne Unterricht: 21.00 - 22.00 Uhr 
Info und Anmeldung: www.tanzschu-
le-freiburg.de Tel. 0761/31020 
  
305.400 Feine Häppchen zum Sekt, 
leckere Snacks zum Wein 
Mittwoch, 14.11.2018, 18.00 - 22.00 
Uhr, Realschule, Raum 001  
  
Eichstetten: 
300.130 Reiki-II-Seminar 
Wochenendkurs 
Samstag/Sonntag, 17.11./18.11.2018, 
11.00 Uhr, 2 x, Schule, EG 
  
Wir ziehen um! 
Am Donnerstag, 15. November und 
Freitag, 16. November 2018 ist das  
VBW Bötzingen persönlich, telefo-
nisch, Fax, E-Mail und Internet nicht 
zu erreichen! 
Ab dem 19. November 2018 finden 
Sie das Büro des VBW Bötzingen  
im Rathaus in der Hauptstr. 11, Erd-
geschoss, Zimmer 0.06, Bötzingen. 

Unsere Kurse und Seminare finden 
statt wie geplant! 
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PRIMO-SERVICE

Wir sind für Sie da!
Haben Sie ein besonderes Anliegen? Benötigen 
Sie ausführliche, persönliche Beratung?

Wir stehen Ihnen gerne 
zur Verfügung:

  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 
  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
   Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, 

Fr. 8 – 12 Uhr
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Die Musikschule im Breisgau informiert:  
Neue GEBÜHRENORDNUNG (gültig ab Januar 2019) 

 
      Jahresbetrag Monatsrate 
1. HAUPTFACHUNTERRICHT (Instrumental und Gesang)  
  Basisunterricht 20 Minuten (BS20)  € 468.- € 39.- 
Folgende Unterrichtseinheiten können gebucht werden:
Einzelunterricht  
E 30 wöchentlich 30 Minuten € 702.- € 58,50 
E 40 wöchentlich 40 Minuten € 936.- € 78.- 
E 50 wöchentlich 50 Minuten € 1.170.- € 97,50 
E 60 wöchentlich 60 Minuten € 1.404.- € 117.- 

2. ELEMENTARUNTERRICHT   
(Rhythmik / Musikzwerge / Musikalische Früherziehung / 
Grundausbildung - Kurse ab 6 Schüler)  
  wöchentlich 45 Minuten € 276.- € 23.- 

3. BALLETT / TANZUNTERRICHT  
  wöchentlich 60 Minuten € 408.- € 34.- 
          
4. MUSIKSCHULKARTE FÜR ERWACHSENE -
 Unterrichtseinheiten zu 30 Minuten 
  6er-Karte (6 x 30 Minuten) Gesamtpreis: € 140.- 
  12er-Karte (12 x 30 Minuten) Gesamtpreis: € 280.- 

5. Für Erwachsene (außer Schüler 
und Studenten) erhöht sich die mo-
natliche Rate um € 14.- in allen Fä-
chern. 

6. Bei Sammelrechnungen über Ver-
eine und Orchester ermäßigt sich die 
Jahresgebühr um 10 Prozent bei al-
len Instrumenten. Diese Ermäßigung 
wird bereits bei den Ratenzahlungen 
berücksichtigt.  

7. Kinder und Jugendliche aus 
Nicht-Mitgliedsgemeinden zahlen im 
Hauptfach einen Aufpreis von € 13.- 
im Monat. Für den Unterricht, der 
nicht in einem Hauptfach erteilt wird, 
beträgt der Aufpreis € 8.- im Monat.

8. Nach dem vorstehenden Gebüh-
rentarif werden für alle Lehrveran-
staltungen Unterrichtsgebühren er-
hoben. Gebührenschuldner – falls 

nichts anderes vereinbart – ist der 
Unterrichtsteilnehmer. Bei Minderjäh-
rigen ist der Gebührenschuldner der 
gesetzliche Vertreter.  

9. Die Unterrichtsgebühren sind Jah-
resgebühren und werden im voraus in 
Raten zur Zahlung fällig. Sie können 
auch in einem Betrag entrichtet wer-
den. Monatliche Raten sind jeweils 
zum 5. eines Monats fällig. Angefan-
gene Monate gelten als volle Monate. 
Ferien und Feiertage sind ebenfalls 
gebührenpflichtig. Die Jahresgebüh-
ren werden vom 1. Januar bis 31. De-
zember erhoben. 

10. Ist der Gebührenschuldner mit 
mehr als 2 Monaten mit der Zahlung 
im Rückstand, kann der Teilnehmer 
von der Schule verwiesen werden.  

11. Ermäßigung: Eine Ermäßigung 
der Gebühren wird nur auf schriftli-
chen Antrag gewährt. Sozialermä-
ßigung (hierüber entscheidet der 
Vorstand). Geschwisterermäßigung 
(außer Punkt 4,5,7,8 und 9) 2. Kind 
10%; ab dem 3. Kind 25% 

Alle früheren Gebührenordnungen 
werden hiermit hinfällig.  
Weitere Informationen u.a. 
zu Unterrichtsform finden Sie unter: 
www.musikschule-breisgau.de
 
Kontakt: 
Musikschule im Breisgau 
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen 
eMail: info@musikschule-breisgau.de 
Tel: 0761 589891 

Band  EXODUS 
JUBILÄUMSKONZERT 2018 - 
DANKESCHÖN!  
Die Kirchenband „EXODUS“ bedankt 
sich für ein überragendes und legen-
däres Jubiläumskonzert in der Got-
tenheimer Pfarrkirche St. Stephan, 
die am vergangenen Sonntag mit 
über 400 Konzertbesuchern nicht nur 
bis auf den letzten Platz gefüllt war, 
sondern im wahrsten Sinne des Wor-
tes aus allen Nähten platzte!  
Überwältigt von den Besucherzahlen 
sowie den unzähligen positiven Rück-
meldungen seitens der Gäste, bedan-
ken wir uns bei allen, die am vergan-
genen Sonntag den 25. Geburtstag 
von „EXODUS“ mit uns gefeiert und 
auf diese Weise den Konzertabend zu 

einem ganz besonderen und unver-
gesslichen Event gemacht haben, der 
uns noch lange Zeit in bester Erinne-
rung bleiben wird! 
Ein absolutes Highlight - nicht nur im 
Hinblick auf den Konzertabend, son-
dern bezogen auf 25 Jahre Bandge-
schichte - war unser Zugabe-Klassi-
ker - We are the world - bei welchem 
über ein Dutzend ehemalige Band-
mitglieder nach vorne kamen, um 
hierbei miteinzustimmen. 
Hierfür möchten wir unseren ehema-
ligen Bandkollegen auch auf diesem 
Wege nochmals recht herzlich danke 
sagen!
Wir bedanken uns außerdem bei 
unserem langjährigen E-Bassisten,  
Mark Dangel, der die Band nach 18 
Jahren treuer Mitgliedschaft nunmehr 

leider verlassen hat und im Rahmen 
des Konzerts mit Dankesworten und 
Präsent offiziell verabschiedet wurde.  
Matthias Kläsle, einer unserer treu-
esten Fans, der bei unserem vorheri-
gen Konzert sogar einen kompletten 
Konzertfilm produzierte, hat auch 
am vergangenen Sonntag wieder 
fleißig mitgefilmt, so dass wir der 
„Facebook-Gemeinde“ auch auf die-
sem Wege noch einige Impressionen 
vermitteln können. Vielen herzlichen 
Dank, Matthias! 
Ein besonderer Dank gebührt darü-
ber hinaus Herrn Horst David für die 
tolle Vor- und Nachberichterstattung 
in der Badischen Zeitung.
Des Weiteren bedanken wir uns bei 
unserem Fotografen Gerard Haas-
donk.
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Abschließend möchten wir es nicht 
versäumen, uns auch auf diesem 
Wege nochmals bei den Ministranten 
der Seelsorgeeinheit March-Gotten-
heim für die Übernahme der Bewirtung 
zu bedanken sowie bei der Pfarrge-
meinde für die Zurverfügungstellung 
der Gottenheimer Kirche. 
  
Ihre Kirchenband „EXODUS“ 
Michael Thoman 
 
 
Cäcilienverein
Generalversammlung 
Am 21.11.2018 findet die Generalver-
sammlung des K. Chores St Stephan 
für das Vereinsjahr vom 22.11.2017 
bis 21.11.2018 in der Gutsschänke 
von Andreas Hess statt. 

Beginn der Versammlung ist um 20.00 
Uhr. Wir vom Chor würden uns sehr 
freuen wenn alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner des K. Chores an der 
Versammlung teilnehmen würden. 
  
Am 25.11.2018 werden wir im Got-
tesdienst den verstorbenen Mitglie-
dern gedenken. Dazu möchten wir 
alle Angehörigen sowie die Kirchen-
gemeide herzlich einladen. 
   

 

Gottenheimer Saubande

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins,

zu unserer diesjährigen ersten Jah-
reshauptversammlung am 14.11.2018 
um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus lade 
ich Sie und Euch ganz herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Wahlen
7. Wünsche I Anträge I Verschiedenes

Gottemer Saubande e.V.

Fabio Voigt
1.Vorsitzender
Maienstraße 10a
79288 Gottenheim
gottemersau@t-online.de

 
Am Samstag, den 24.11.2018 ist es 
wieder soweit. Die Guggenmusik 
Klang-Chaode Gottenheim e.V. feiert 
Ihr 4-jähriges Jubiläum im Jugend-
club. Wie jedes Jahr gibt es zum Be-
ginn des Abends einen Glühwein-
Plausch ab 20 Uhr in unserem 
„Glühwein Outdoor Corner“. Der Ein-
tritt ist selbstverständlich frei. Kommt 
vorbei und feiert mit uns. Wir freuens 
uns auf eine fette Party! 
  

 

Generalversammlung 
Am 27.11.2018 um 18:30 Uhr findet 
die Generalversammlung des Jugend-
club Gottenheim statt, hierzu sind alle 
Mitglieder, Gönner und Freunde des 
Vereins herzlich eingeladen.  
  
Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.

Einladung zum Kaffee für pflegen-
de Angehörige und Betreuerinnen 

Die Kirchliche Sozialstation Nördli-
cher Breisgau lädt Sie ein zu einem 
gemütlichen und informativen Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen. 
  
Mittwoch, den 14. November 2018 
von 15.00 bis 16.30 Uhr in den Räu-
men der Betreuungsgruppe, Bötzin-
gen, Hauptstr. 25. 

Das Thema an diesem Tag:   
Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
– wir möchten Sie auf eine besinn-
lichere Zeit einstimmen. Lassen Sie 
sich einfach überraschen! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Regina Schultis – Krankenschwester 
u. Demenzfachkraft 
Regina.schultis@sozialstation-
boetzingen.de 
Bitte melden Sie sich an: 
Direkt bei Regina Schultis unter der 
Durchwahl Nr: 07663/8969 260 
oder Kirchliche Sozialstation: 
07663/8969 200 
  
Wenn Sie in der Zeit des Angehöri-
genkaffees Betreuungshilfe brau-
chen, dann sprechen Sie mit uns. 
Mit freundlicher Unterstützung der 
Zimmerlin-Stiftung 
 
 

Jahresgedächtnismesse des 
Musikvereins 
Sonntag, 11.11.2018, 10:30 Uhr, 
Pfarrkirche St. Stephan, 
Gottenheim  
Zu Ehren und im Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder des Musik-
vereins Gottenheim – insbesondere 
derer des vergangenen Jahres – wer-
den wir am Sonntag, den 11.11.2018 
die um 10:30 Uhr in der Gottenhei-
mer Pfarrkirche St. Stephan stattfin-
dende Eucharistiefeier musikalisch 
umrahmen.

Musikverein Gottenheim e.V.  
Michael Thoman  
 
 

Gottemer Fasnet 2019 
Fasneteröffnung 2019 
Am Sonntag, den 11. November 2018 
wird die Narrenzunft Krutstorze mit 
allen Mitbürger/innen Gottenheims 
die närrische Zeit eröffnen! 
Wir treffen uns um 19.11 Uhr am Nar-
renbrunnen, eingeladen sind natürlich 
-  alle Einwohner Gottenheims, die mit 

uns feiern möchten
- alle aktiven und passiven Mitglieder 
- alle Täuflinge 
um gemeinsam vom Narrenbrunnen 
zur Zunftstube zu ziehen. 
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Traditionsgemäß wird dort die när-
rische Zeremonie der Narrentaufe 
stattfinden mit anschließendem ge-
selligem Beisammensein. 

Herzlichst, mit einem kräftigen
 NARRI – NARRO 
  
Die Vorstandschaft der 
Narrenzunft Krutstorze 
Gottenheim e.V. 
  
Zunftmeister Lukas Trotter 
Mail zm@krutstorze.de 

  

Fußball 
Ergebnisse 
Herren 
SVG I - SG Freiamt I 1:0 
SVG II - SG Freiamt II 2:4 
Frauen 
SVG I - ESV Freiburg I 1:0 
Junioren 
SVG E - Bahlinger SC E 1:13 

FC Rimsingen C - SVG C 7:0

Vorschau 
Freitag, 09.11.2018 
Junioren 
18:30 Uhr PSV Freiburg BM - 
SVG BM 
Samstag, 10.11.2018 
Junioren 
12:00 Uhr SVG D - FC Denzlingen D II 
14:00 Uhr SVG C - SG Münstertal C 
14:00 Uhr SG Hausen A - SVG A 
Sonntag, 11.11.2018 
Herren 
12:30 Uhr SC March II - SVG II 
14:30 Uhr SC March I - SVG I 
Frauen 
13:15 Uhr Hegauer FV II - SVG I 
17:00 Uhr Alem. FR- Zähringen - SVG II 
 

 LUST. ist nun 
Online! 
  

Mitte 2018 hat sich in Gottenheim die 
offene „Liste UmweIt und soziale Teil-
habe“ – abgekürzt LUST – gegründet. 

LUST wird im kommenden Jahr im 
Mai 2019 bei den Kommunalwahlen 
in Gottenheim antreten. 

Bürgerinnen und Bürger können sich 
nun im Internet über die Liste infor-
mieren und so immer auf dem Lau-
fenden bleiben:

•	 Welche Inhalte vertritt die Liste?
•	 Wer steckt dahinter und wie kann 

ich in Kontakt treten?
•	 Wie kann ich mitmachen?
•	 Gibt es Veranstaltungen der Liste?  
 
Antworten sind zu finden im Internet 
unter: www.lust-auf-gottenheim.de 
Übrigens ist LUST auch in Facebook 
zu finden – einfach suchen mit „LUST 
auf Gottenheim“, abonnieren und so 
immer auf dem Laufenden bleiben.
 
Wir freuen uns auf viele Besucher 
und Rückmeldungen! 

Die Initiatoren der Liste LUST 
Herbert Koldewey / Anton Schlatter 

DDDddie „ N Ä H S T U B E“ 
Am Dienstag den 13.11. und 
20.11.2018 ist die  N Ä H S T U B E 
nicht geöffnet. 
Am Dien. den 27.11.2018 bin ich 
wieder wie gewohnt für Sie da. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen. 
Agnes Maier 
 
  
BE Gruppe BürgerScheune
Kinder und Jugendliche 
können ihre Bücher und 
Spiele verkaufen   
Pünktlich vor der Adventszeit ver-
anstaltet die Gruppe „Cooltur“ der 
BE-Gruppe BürgerScheune wieder 
ihren Bücher- und Spieleflohmarkt 
in der Gottenheimer Bürgerscheune 
im Rathaushof. Der Flohmarkt findet 
am Samstag, 24. November, von 10 
Uhr bis 12 Uhr, in der Scheune statt. 
Kinder und Jugendliche können bei 
dem unkomplizierten Markt ihre nicht 
mehr benötigten Bücher und Spiel-
sachen verkaufen oder mit anderen 
Kindern tauschen. Eltern, Großeltern, 
Geschwister, Freunde und alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger 
jeden Alters sind eingeladen, den 

Bücher- und Spieleflohmarkt zu be-
suchen und dort günstige Schätze 
für ihre Kinder, Enkelkinder, Nichten, 
Neffen oder Freunde zu erwerben.  
  
Die Scheune öffnet am 24. November 
für alle Kinder und Jugendlichen, die 
ab 9.30 Uhr ihre Stände in der Scheu-
ne bestücken können. Tische werden 
gestellt, eine Standgebühr wird nicht 
erhoben, eine Tischreservierung ist 
nicht möglich. Ab 10 Uhr öffnet die 
Scheune für Käufer. Die Verkäufer 
freuen sich dann bis 12 Uhr über viele 
interessierte Besucher und gute Ver-
käufe. Für Bewirtung ist gesorgt. Die 
Gruppe „Cooltur“ freut sich auf viele 
junge Verkäufer und vor allem auch 
interessierte Käuferinnen und Käufer. 
 

Liebe Tanzfreunde  
der Bürgerscheune, 
am Freitag, 16. November, 20 Uhr, 
ist es wieder soweit! In der Bürger-
scheune wird langsamer Walzer ge-
tanzt. Unter der Anleitung von Silvia 
und Uwe Hofmann werden die Tänze-
rinnen und Tänzer beim letzten Tanz-
abend in diesem Jahr wieder neue 
Dinge dazulernen bzw. Bekanntes 
vertiefen und üben. 

Wie immer fällt für jeden Teilnehmer 
zur Abdeckung der GEMA-Gebühren 
ein Kostenbeitrag von 3 Euro an. Wei-
tere Kosten entstehen nicht, da Silvia 
und Uwe ihre Unterstützung ehren-
amtlich der BürgerScheune zur Ver-
fügung stellen. 
  
Interessierte Tänzerinnen und Tänzer 
können sich für den 16. November 
(idealerweise per E-Mail an 
bckk@gmx.de) 
  
Puppentheater für Kinder  
ab vier Jahren am Sonntag,  
11. November, 11 Uhr,  
in der Scheune 
Kinder ab vier Jahren und ihre Famili-
en sind am kommenden Sonntag, 11. 
November, 11 Uhr, zur Aufführung 
der Freiburger Puppenbühne in die 
Bürgerscheune im Rathaushof einge-
laden. David Minuth von der Puppen-
bühne zeigt das Stück „Kasper und 
die gestohlene Kuckucksuhr“ in der 
Scheune. Veranstaltet wird das Pup-
pentheater von der Gruppe „Cooltur“ 
der BE-Gruppe BürgerScheune in 
Zusammenarbeit mit der Freiburger 
Puppenbühne. Die Bürgergruppe 
unterstützt das Angebot finanziell, so 
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dass der Eintrittspreis bei familien-
freundlichen 4 Euro pro Person liegt.   

Omas Geburtstag naht und Kasper 
hat sich eine ganz besondere Über-
raschung ausgedacht: Von seinem 
ersparten Taschengeld hat er ihr eine 
echte Kuckucksuhr gekauft! Und die 
muss er natürlich sofort auch den 
Kindern zeigen! Leider aber hat es 
noch jemand auf die wunderschöne 
Uhr abgesehen: Räuber Rodewald! In 
einem günstigen Moment stiehlt die-
ser das teuer erworbene Geschenk! 
Was nun? Kasper und Seppel über-
nehmen die heikle Aufgabe, dem 
Räuber das entwendete Geburtstags-
geschenk wieder abzunehmen. Mehr 
wird noch nicht verraten, doch durch 
die Mithilfe der Kinder geht die Ge-
schichte bestimmt gut aus!   

Eintrittskarten gibt es für vier Euro bei 
Zehngrad, Hauptstraße 49, in Gotten-
heim, Telefon 07665/9477210, E-Mail: 
info@zehngrad.com. Auch an der Ta-
geskasse gibt es am Sonntag ab 10.30 
Uhr noch Eintrittskarten für vier Euro. 
 
Am 2. Dezember wieder 
Café-Treff   
Der Kirchenchor freute sich am ver-
gangenen Sonntag, 4. November, 
beim Café-Treff in der Bürgerscheu-
ne über viele Gäste jeden Alters und 
eine gemütliche Stimmung. Bei der 
trüben Novemberwitterung war ein 
kleiner Spaziergang an der frischen 
Luft mit Einkehr beim Kirchenchor 
genau das Richtige. Die Aktiven des 
Kirchenchors hatten fleißig gebacken 
und bewirteten ihre Gäste in der Bür-
gerscheune mit vielen leckeren Ku-
chen und Torten.   

Der letzte Café-Treff in diesem Jahr 
findet am 2. Dezember in der Bürger-
scheune im Rathaushof statt. Es be-
wirten die Nachwuchsmusikerinnen 
und -musiker, unterstützt von Aktiven 
des Musikvereins, mit Kaffee und 
selbst gebackenen Kuchen. Auch die 
musikalische Unterhaltung kommt 
nicht zu kurz. Die Jungmusiker zeigen 
ihr musikalisches Können und prä-
sentieren Solo- und Ensemblebei-
träge. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind zum Café-Treff am Sonntag, 2. 
Dezember, herzlich eingeladen.  
  
 
Live-Reportage von Tobias 
Hauser über die Philippinen 
ist ausverkauft 
Am Weihnachtsmarkt wird das 
Kulturprogramm 2019 vorgestellt 
Die letzte Kulturveranstaltung in der 
Gottenheimer Bürgerscheune ist 
bereits ausverkauft. Tobias Hauser 
präsentiert am Donnerstag, 15. No-
vember, 20 Uhr, in der Scheune sei-
ne Live-Reportage über die Philip-
pinen. Das philippinische Inselreich 
besteht aus 7.107 Inseln. Sie sind 
von Traumstränden, steilen Klippen 
und unberührten Mangrovenwäldern 
umgeben. Sie besitzen Vulkane, ar-
tenreichen Regenwald und alte Kul-
turstätten. Es sind Inseln voller Ge-
gensätze - keine gleicht der anderen 
und alle haben sie ihren ganz eigenen 
Reiz. Neben all der Schönheit zeigen 
sie jedoch auch die bedrückenden 
Seiten des Landes. Allen Warnungen 
zum Trotz machte sich Tobias Hauser 
auf den Weg zum berüchtigten Smo-
key Mountain in Manila, einem riesi-

gen Müllberg, um Menschen kennen 
zu lernen, die dort leben und nach 
Verwertbarem suchen. Statt auf ge-
fährliche Kriminelle zu stoßen, traf 
er überaus freundliche Familien, die 
sogar das Wenige was sie zu essen 
hatten mit ihm teilen wollten. Es ent-
standen ausdrucksstarke Bilder, die 
Menschen voller Würde und Humor 
zeigen; Menschen, die auf dem Land, 
wo ihre Familien über Hunderte von 
Jahren ein selbständiges Auskom-
men hatten, alles verloren haben und 
denen die Gesellschaft nur in der 
Großstadt Möglichkeiten zum Überle-
ben bietet. „Philippinen – 7.107 Inseln 
der Kontraste“ ist eine 100-minütige 
spannungsgeladene Live-Reportage 
mit exzellenten Bildern und eindrück-
lichen Berichten über abenteuerliche 
Exkursionen in die Natur und Kultur 
des Landes. 

Auch das Kulturprogramm für das 
Jahr 2019 bietet wieder viele High-
lights, die Kulturfreunde nicht verpas-
sen sollten. Das Programm wird auf 
dem Gottenheimer Weihnachtsmarkt 
am dritten Advent, 16. Dezember, 
am Stand der BE-Gruppe Bürger-
Scheune vorgestellt. An diesem Tag 
beginnt auch der Vorverkauf für alle 
Veranstaltungen des kommenden 
Jahres. Danach, das heißt ab dem 
18. Dezember, gibt es für alle Veran-
staltungen der Reihe „Kultur in der 
Scheune“ Eintrittskarten im Vorver-
kauf bei Zehngrad, Hauptstraße 49, in 
Gottenheim, Telefon 07665/9477210, 
E-Mail: info@zehngrad.com. Preise: 
im Vorverkauf 14 Euro und an der 
Abendkasse 16 Euro. Der ermäßigte 
Preis für Schüler beträgt 7 Euro. 

Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozial-
rechtsschutz gGmbH in Freiburg fin-
den Montags statt von 08.30 bis 12 
Uhr und von 14 bis 16 Uhr in der 
VdK-Servicestelle in der Bertoldstra-
ße 44 (Aufzug vorhanden). 

Die Beratung und rechtliche Vertre-
tung umfasst die Rechtsgebiete aller 
gesetzlichen Sozialversicherungen 
(Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslo-
sen und Pflegeversicherung). 

Ebenso werden Mitglieder sowohl 
im Schwerbehinderten- und sozialen 
Entschädigungsrecht als auch in der 

Grundsicherung für Arbeitssuchende 
und im Alter vertreten. 

Eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist 
erforderlich. 
 
 
Betriebsrentenstärkungs-
gesetz – Neuregelung für 
„Riester-Renten“   
Nach dem Betriebsrentenstärkungs-
gesetz von 2017, im Wesentlichen 
seit 2018 in Kraft, gelten Renten aus 
einer Riester-geförderten betrieb-
lichen Altersversorgung über eine 

Pensionskasse, einen Pensionsfonds 
oder eine Direktversicherung nicht 
mehr als „Versorgungsbezüge“. Da-
gegen zählten diese Leistungen vor 
2018 noch zu den Versorgungsbezü-
gen. Sie unterlagen daher auch der 
Beitragspflicht zur gesetzlichen Kran-
ken – und Pflegeversicherung. Fol-
ge dieser Neuregelung ist, dass die 
betriebliche Riester-Rente entweder 
– beispielsweise bei versicherungs-
pflichtigen Rentnern – gar nicht zu 
den beitragspflichtigen Einnahmen 
gehört oder bei einer freiwilligen Ver-
sicherung nur mit dem ermäßigten 
Beitragssatz zur Beitragsbemessung 
herangezogen wird. 
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Die legendäre Fete des  
Hofacker - Schulvereins  

findet am 17.11.2018, ab 20 Uhr 
in der Steinriedhalle Freiburg-
Waltershofen, Breikeweg 5, zu 
Gunsten der Hofackerkinder statt 
  
Und das wird geboten: 
*  Party Pur - zum Tanzen, Talken und 

(T)chillen ;-) 
*  Cocktailbar und leckere Getränke-

vielfalt! 1 Sekt gratis bis 20.30 Uhr! 
*  Gemütliches Feten - Ambiente 

durch event-center-freiburg.de 

UND NATÜRLICH  MEGAHEISSE 
HITS VON DJ MATZE 

Also: 
Kommt und bringt alle eure Freunde 
mit, frei nach dem Motto:    

„Wir machen richtig Party und las-
sen es kräftig krachen!“   

Special Gruppenticket: Zahle für 5 
und erhalte 6 Karten!!!   

Vorverkauf: 5 € Hofackerschule 
Waltershofen 07665/6576 
Abendkasse: 6 €  

Schachclub Umkirch 1969    
2. Spieltag und Neujahrsturnier 

Für den Schachclub Umkirch verlief 
der Start in die neue Saison sehr 
erfolgreich. Beim Saisonauftakt am 
14.10.2018 spielte die erste Mann-
schaft gegen „Denzlingen 2“. Hierbei 
erspielten Claudio Bruno (2. Brett), 
Arnold Lehmann (6. Brett) und Wolf-
gang Ludwig (8. Brett) jeweils einen 
Sieg. Vervollständigt wurde die Leis-
tung durch jeweils ein Unentschieden 
von Joachim Ufheil (1. Brett), Lorenz 
Bruggner (4. Brett), Michael Fuss (5. 
Brett) und Florian Monterde (6. Brett). 
Insgesamt konnte somit ein 5:3 Punk-
te Sieg errungen werden. Am letzten 
Wochenende, dem zweiten Spieltag 
gewann die Mannschaft aufgrund ei-
ner kurzfristigen Absage von „Frei-
burg-Zähringen 3“ kampflos. Somit 
belegt die erste Mannschaft nun den 
1. Platz in der Bezirksklasse. 
In der Kreisklasse B musste die zwei-
te Mannschaft am ersten Spieltag 
eine klare 1,5:6,5 Punkte Niederla-
ge hinnehmen. Die einzigen Punk-
te steuerten Waldemar Ballardt (2. 
Brett) mit einem Unentschieden und 
Cathrin Osterheld (8. Brett) aus un-

serer Jugendgruppe mit einem Sieg 
bei. Nach dieser deutlichen Niederla-
ge im ersten Spiel, folgte am zweiten 
Spieltag, dem 04.11.2018, ein genau-
so klarer Sieg mit 7:1 Punkten gegen 
„Freiburg-West 5“. Hierbei erzielten 
Michael Fuss, Florian Monterde, Karl 
Wintermantel, Waldemar Ballardt, Ar-
nold Lehmann, Fabian Fellmann und 
Franz Schmitt (Bretter 1-7) jeweils ei-
nen ungefährdeten Sieg. Nach dieser 
herausragenden Leistung belegt die 
zweite Mannschaft nun den 3. Platz in 
der Kreisklasse B. 

Termine zum Vormerken: 
Das Neujahrsturnier, an dem wir mit 
zahlreichen eigenen Spielern antre-
ten möchten und uns über viele Be-
sucher freuen, findet aus terminlichen 
Gründen bereits am 30.12.2018 in 
der Turn- und Festhalle in Umkirch 
statt! Hierbei treten 4er-Mannschaf-
ten mit je 15 Minuten Bedenkzeit 
über 11 Runden gegeneinander an. 
Auch in diesem Jahr erwarten wir 
ca. 30 Mannschaften. Für Bewirtung 
sorgt der Verein.  
Weitere Informationen auch unter: 
sc_umkirch@rischs.net oder 
www.schachclub-umkirch.org 

Den Naturgarten Kaiserstuhl 
mit all seinen Vorzügen  
genießen 
Produzenten vom Kaiserstuhl und 
Tuniberg laden an einem Gemein-
schaftsstand auf der Plaza Culina-
ria zum Probieren ein   

Bereits zum 13. Mal präsentieren sich 
die „Kaiserlich genießen“-Partner der 
Naturgarten Kaiserstuhl GmbH vom 
9. bis 11. November 2018 auf der 
kulinarischen Erlebnis- und Verkaufs-
messe „Plaza Culinaria“ in Freiburg 
zusammen an einem großen Stand. 
Mit dabei sind:
•	 Die Gemeinschaft der Kaiserstühler 

Winzergenossenschaften
•	 Das VDP Weingut Stigler aus Ihrin-

gen
•	 Das Bio-Weingut Hess aus Gotten-

heim
•	 Die Ölmühle Fessinger aus Brei-

sach mit Essigen, Ölen und Aufstri-
chen

•	 Die Metzgerei Pröller aus Sasbach 
mit edlen Pasteten und feinen Do-
senwürsten

•	 Die Kaiserstühler Spezialitäten-Bä-
ckerei Daniel Jenne aus König-
schaffhausen mit der Kaiserstühler 
Walnusstorte

•	 Der Freiburger Lavori Verlag zu-
sammen mit dem Badischen Land-
wirtschafts-Verlag mit einer Aus-
wahl an regionalem Lesestoff und 
Kaiserstühler Kochbüchern

•	 Die Kaiserstühler Gästeführer mit 
Tipps für Natur- und Landschafts-
erlebnisse inklusive geführter Ge-
nuss-Wanderungen

•	 Die Kaiserstühler Edelbrenner mit 
ihren Edelbränden

•	 Das Team der Naturgarten Kaiser-
stuhl GmbH mit den neuen Info- 
Truck 

Der Stand Nr. 2.3.28 des Naturgar-
tens Kaiserstuhl befindet sich zentral 
in der Messehalle 2 und lädt die Mes-
se-Besucher aus Nah und Fern dazu 

ein, die Region und ihre vielseitigen 
Produkte kennen zu lernen. Weitere 
Informationen zur Messe Plaza Culi-
naria und dem attraktiven Rahmen-
programm finden Sie unter www. 
plaza-culinaria.de. 
  
 
Barrierefreie Urlaubsziele 
2019  
Fernweh? 
Urlaub mit dem Rollstuhl? 
Kein Problem.
Der neue BSK-Reisekatalog mit barri-
erefreien Urlaubszielen wurde wieder 
um einige neue Unterkünfte erwei-
tert, z.B. in Italien, auf Kreta sowie 
den Kanaren- und den Balearenin-
seln.Diverse betreute Gruppenreisen 
mit Assistenz gehören ebenfalls zum 
BSK-Urlaubsangebot. Neu im Pro-
gramm ist neben der Gruppenreise 
nach Sizilien auch die Insel Lanzarote 
mit kristallklarem Wasser und schwar-
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zen Sandstrände. Bei der BSK-Grup-
penreise nach Lanzarote ermög-
lichen viele kostenfreie Hilfsmittel 
einen unbeschwerten Aufenthalt mit 
viele unvergesslichen Erlebnissen. 
Neben Individual- und Gruppenrei-
seangeboten in Deutschland, Europa 
und auf anderen Kontinenten bietet 
der Katalog viele wertvolle Tipps rund 
um das Thema Reisen im Rollstuhl, im 
Elektro-Rollstuhl sowie Finanzierungs-
möglichkeiten anteiliger Assistenz-
kosten.Diejenigen, die auf der Reise 
eine Begleitung benötigen, finden 
auf der BSK-Reisen Web-Seite viele 
Informationen zur Vermittlung und 
Antragstellung. Der prall gefüllte Ka-
talog 2019 mit barrierefreien Reise-
zielen für jeden Geldbeutel kann auf 
der Homepage www.bsk-reisen.org 
über den SHOP angefordert werden, 
oder gegen Zusendung eines adres-
sierten und mit 1,45€ frankierten DIN 
A4-Rückumschlagesbeim Bundes-
verband Selbsthilfe Körperbehinder-
ter e.V. – BSK-Reisen, Altkrautheimer 
Straße 20, 74238 Krautheim, bestellt 
werden. Weitere Informationen auf 
der Web-Seite: www.bsk-reisen.or-
gund über: info@bsk-reisen.org  
  
 
Pflegearbeitseinsatz  
im NABU-Schutzgebiet  
„Humbrühl“   
Die NABU-Gruppe Freiburg, führt 
am Samstag, 10. November, im Na-
turschutzgebiet „Humbrühl-Rohr-
matten“ bei Freiburg-Waltershofen 
einen Pflegearbeitseinsatz durch 
und lädt Mitglieder und naturinter-
essierte Nichtmitglieder zur Mithilfe 
ein. Hierbei können Sie sich über das 
Schutzgebiet informieren. Es sollten 
Arbeitshandschuhe mitgebracht wer-
den, Arbeitsgeräte werden vor Ort 
zur Verfügung gestellt. 
Die Leitung hat Werner Oberle, 
Schutzgebietsbetreuer, der für Rück-
fragen gerne zur Verfügung steht, 
Tel. 0761 89 17 15. 

Treffpunkt 13.30 Uhr direkt südlich 
am Schutzgebiet beim Mühlbach bei 
Freiburg-Waltershofen. 
  
 
Heizen an kalten 
Wintertagen 
•	 Ideale Raumtemperaturen: Diese 

liegen beispielsweise für das Wohn- 
sowie das Badezimmer bei 20-23°C 
und für das Schlafzimmer bei 17-
20°C. Zu hohe Raumtemperaturen 
haben bezüglich des CO

2
-Aussto-

ßes negative Folgen. Außerdem 
sind sie teuer. Bereits ein Grad we-
niger Heizen spart rund 300kg CO

2
 

pro Haushalt und verringert die 
Heizkosten um 6 Prozent pro Jahr. 
Zu hohe Raumtemperaturen führen 
meist zu trockener Raumluft und 
können deshalb auch negative Fol-
gen für den eigenen Körper haben. 
Vor allem die Haut trocknet dabei 
schneller aus. Das betrifft auch Zim-
merpflanzen: So trockenen viele 
Zimmerpflanzen schneller aus und 
sind damit anfälliger für Schädlinge.  

•	 Wie sieht also die richtige Pfle-
ge für Zimmerpflanzen aus? Mit 
zunehmender Trockenheit der 
Luft, werden Pflanzen anfälliger für 
Schädlinge. Aus diesem Grund soll-
ten Pflanzen nicht direkt bei der Hei-
zung stehen. Wenn der neue Platz 
jedoch nicht genug Tageslicht bie-
tet, kann mithilfe von LED-Lampen 
künstlich nachgeholfen werden. 
Um die Luftfeuchtigkeit zu erhöhen 
können die Pflanzen alle paar Tage 
mit Wasser auf Raumtemperatur 
besprüht werden. 

•	 Jetzt ist der richtige Zeitpunkt 
seine Heizung zu erneuern! Eine 
alte Heizung arbeitet mit den Jah-
ren zunehmend ineffizienter. Umso 
wichtiger ist es, zum richtigen Zeit-
punkt seine alte Heizungsanlage zu 
erneuern. Damit spart man wiede-
rum Energie ein. In der Regel liegt 
der optimale Zeitpunkt für einen 

Heizungswechsel bei circa 15 Jah-
ren. Heizungen mieten oder kaufen 
mit Rundumservice bietet unter 
dem Stickwort „Extra Wärme“ zum 
Beispiel der Energie-und Umwelt-
dienstleister badenova. 

  
Weitere Informationen zu den Themen 
Heizung modernisieren etc. unter >ba-
denova.de/bauen-modernisieren 

Erfolgreich sanieren in 
zehn Schritten 
Leitfaden des Umweltministeriums 
Baden-Württemberg führt Hausei-
gentümer Schritt für Schritt durch 
ihr Sanierungsvorhaben.

Gekauft, geerbt oder lange nichts ge-
macht: Viele Hauseigentümer stehen 
irgendwann vor der Entscheidung, ihr 
Haus energetisch sanieren zu müs-
sen. Doch die meisten wissen nicht 
so recht, wo sie anfangen sollen. Um 
hier Abhilfe zu schaffen, hat das Um-
weltministerium Baden-Württemberg 
einen Sanierungsleitfaden herausge-
geben. Unabhängige Experten von 
der KEA Klimaschutz- und Energie-
agentur Baden-Württemberg und 
dem Informationsprogramm Zukunft 
Altbau haben in zehn kompakten 
Kapiteln zusammengestellt, wie die 
energetische Sanierung gelingt – von 
der ersten Diagnose über eine fachli-
che Planung bis hin zur Umsetzung. 
Der Leitfaden soll Hauseigentümer 
im Sanierungsprozess unterstützen 
und den Weg zu einem geordneten 
Bauablauf aufzeigen. Ziel ist, dass alle 
Chancen genutzt werden, ob beim 
Energieeinsparpotenzial oder bei der 
gestalterischen Aufwertung des Ge-
bäudes.

Der Leitfaden ist kostenfrei und kann 
über das Beratungstelefon von Zu-
kunft Altbau unter 08000 12 33 33 
oder unter www.zukunftaltbau.de/ 
material bestellt werden.  
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